
 

 

 

Zur Heimstatt e.V. gehören zwei stationäre Jugendeinrichtungen, zwei Jugendzentren und der 
Jugendmigrationsdienst (JMD).  Bei uns stehen junge Menschen mit ihren Bedürfnissen und 
Bedarfen im Mittelpunkt. Ergänzt werden die Einrichtungen durch Angebote der ambulanten Hilfen, 
der Straßensozialarbeit und des Bundesprogramms „Respekt Coaches“. 

Wir suchen ab sofort eine*n Mitarbeiter*in für 19,5 Wochenstunden für die Stelle des/der 
Teilhabemanagers/TH-Managerin. 

Die Stelle ist Teil der Landesinitiative „Gemeinsam klappt’s“ und „Durchstarten in Arbeit und 
Ausbildung“, welche vom Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration (MKFFI) 
gefördert wird.  

Etwa 23.000 junge geflüchtete Menschen mit Duldung oder Gestattung leben aktuell in den 
Kommunen NRWs, profitieren aber gar nicht oder nur eingeschränkt von den Angeboten der 
Integrations- und Arbeitsförderung. Mit Hilfe der Teilhabemanager*innen soll dies geändert werden. 

Eine weitere halbe Stelle wird durch ASA e.V. in Bonn abgedeckt. Eine enge Zusammenarbeit der 
Kolleg*innen beider Träger sowie mit der federführenden Stelle (Integrationsstabstelle Bonn) ist ein 
wichtiger Bestandteil der Stelle. 

Innerhalb der Heimstatt e.V. ist die Stelle des Teilhabemanagements an das Team des JMD und 
des Jugendzentrums St. Cassius (beide Einrichtungen zentral in der Bonner Innenstadt) 
angeschlossen. 

Ihre Tätigkeit umfasst: 

- Individuelle Beratung und Begleitung junger Menschen zwischen 18-27 Jahren, 
insbesondere Geflüchtete mit Duldung und Gestattung 

- Erfassung der Zielgruppe und ihrer Bedarfe 
- Erarbeitung einer Übersicht über die für die Zielgruppe relevanten Angebote/ 

Maßnahmen 
- Transparente Übergänge/Verweise und Unterstützung dritter Dienste bzw. 

Zusteuerung zu Maßnahmen zur Verbesserung der individuellen 

Integrationsprozesse der Zielgruppe 

- Ermöglichung eines transparenten, niedrigschwelligen, ggf. aufsuchend-aktiven 
Zugangs zur Zielgruppe 

- Individuelle Integrationsplanung mit der Methode des Case Managements 

- Rechtskreisübergreifende Einzelfallberatung, Vermittlung bzgl. Arbeit, Ausbildung, 
Wohnen, Gesundheit, Aufenthalt, materielle Leistungen, soziale Integration u. a. 

- Netzwerkarbeit: Vernetzung mit Kooperationspartnern und anderen TH-

Manager*innen 

- Einheitliche Dokumentation der Fälle und Anwendung definierter 
Evaluationskriterien, um Einzelfall- und Angebotssteuerung systematisch miteinander 
zu verknüpfen 

- Kontakt mit Behörden, Ämtern, anderen Institutionen 
- Lebendige Gestaltung der trägerinternen Kooperation mit dem JMD, dem 

Jugendzentrum St. Cassius, den Jugendwohnheimen sowie den trägerexternen 
kooperierenden Partner*innen 

 



Wir bieten Ihnen: 

- die Möglichkeit, ein neues Projekt maßgeblich mitzugestalten 
- eine Stelle mit viel Gestaltungsspielraum 
- ein motiviertes und interkulturelles Team bei Heimstatt e.V. sowie bei ASA e.V. 
- eine sinnstiftende Tätigkeit mit hoher gesellschaftlicher Relevanz 
- regelmäßige Fortbildungen 
- eine wertschätzende Personalführung 
- Vergütung nach AVR 
- Teambuilding-Maßnahmen 
- gemeinschaftsstiftende Angebote für Mitarbeiter*innen (z.B. Betriebsausflüge, 

Mitarbeiter*innenpartys, gemeinsames Frühstück) 
- kirchliche Zusatzversorgung, Jobticket, Kinderbetreuungszuschlag, 

Motivationspauschale  
- Leitungen, die für Ihre Innovationen offen sind und diese ausdrücklich begrüßen 
- einen Trägerverein, der über ein modernes Präventionsschutzkonzept verfügt und 

interne Schulungsmöglichkeiten bietet 
- flexible Arbeitszeitgestaltung 

Sie passen besonders gut zu uns, wenn… 

- Sie eine pädagogische Ausbildung oder vergleichbare Qualifikation mitbringen 
- Sie Erfahrung in der Beratungs- und/oder Migrationsarbeit bzw. Flüchtlingsberatung 

haben 
- Für Sie Querschnittsthemen wie Antidiskriminierung und Demokratieförderung von 

zentraler Bedeutung sind 
- Sie über Fremdsprachkenntnisse verfügen 
- Sie sich sowohl in „Zwischen Tür und Angel“-Beratungen als auch in intensiveren 

Beratungsformen zuhause fühlen 
- Sie sich konkret für junge Menschen mit Migrationshintergrund in unserer 

Gesellschaft einsetzen möchten 
- Sie Integration nicht als Einbahnstraße definieren und selbst Teil integrativer 

Prozesse werden möchten 
- Sie den Aufbau und die Pflege von Netzwerken als eine Ihre Kernkompetenzen 

definieren 

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen! 

Für erste Informationen steht Ihnen Frau Weinmann (Geschäftsführerin) unter 0162-3606808 zur 

Verfügung. 

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 20.06.20 an j.weinmann@heimstatt-bonn.de. 

  

Heimstatt e.V. 

Jasmina Weinmann 

Kölnstraße 6 

53111 Bonn 
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